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Wie leuchtet heute dein Gesicht
du Felsenpyramide:
Du trägst aus goldnem Himmelslicht
das Wörtchen — Friede, Friede!

Es künden, wie in heiliger Nacht,
der Heimat Glockenchöre.
Der Völkerfrieden ist erwacht.
0 Menschenkind, drum höre:

0 komm und reich mir Deine Hand,
wir wollen fromm sie falten
und beten für das Vaterland,
das Gott uns hat erhalten.

Wir schauen nach dem Armen aus
in fremdzerstörten Landen,
und wollen ihn vom Schweizerhaus
ernähren und gewanden.

Und all die Kindlein bloß und arm
mit hohlen, bleichen Wangen:
Wir wollen sie ganz lieb und warm
im Heimatland empfangen.

Dann wird auch Gottes Vaterhand
uns schützend stets erhalten,
und segnen unser Schweizerland!
So wolle Gott nur walten!

Schätz, am Tage der Waffenruhe in Europa 1945.

Berta Bossardt.
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